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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 
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Datum 
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Blatt 


 


 


 Beschlussvorlage  Berichtsvorlage  öffentliche 
Sitzung 


 nichtöffentliche 
Sitzung 


 


Beratungsfolge: Datum: 


 Fachausschuss REA, KBSA 16.03.09, 18.03.09 


 Fachausschuss FRA 24.03.09 


 Kreisausschuss  31.03.09 


 Kreistag  


 


22.04.09 
 
Inhalt: 


Umsetzung des Gesetzes von Zukunftsinvestitionen der Kommunen und Länder 
(Zukunftsinvestitionsgesetz) 


Wenn Kosten entstehen: 


Kosten 


4.445.050,00 € 


Produktkonto 


      


Haushaltsjahr 


ab 2009  Mittel stehen zur Verfügung 


 Mittel stehen nicht zur Verfügung 


 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung: 


      € 


Deckungsvorschlag: 


Eigenmittel Landkreis Uckermark: 651.457 € 
Eigenmittel Dritte: 18.000 € 


Beschlussvorschlag: 


1. 
Der Kreistag beschließt, die auf der Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung von Zukunfts-
investitionen der Kommunen und Länder (Zukunftsinvestitionsgesetz – ZuInvG) für den 
Landkreis Uckermark zur Verfügung stehenden Mittel lt. Anlage 1 zu verwenden. 
 
2. 
Die Gesamtfinanzierung der Maßnahmen ist mit der Haushaltsplanung 2010 bzw. 2011 zu 
sichern. 


zuständiges Amt:      
              Marita Rudick  Klemens Schmitz 
  Amts-/Referatsleiter  Dezernentin  Landrat 
 
abgestimmt mit Dez./Amt/Ref.: Name Unterschrift 


1. Beigeordneter Klaus, Reinhold       
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Begründung: 
 
Am 13. Februar 2009 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur Sicherung von 
Beschäftigung und Stabilität in Deutschland beschlossen mit dem im besonderen 
Blickpunkt des kommunalen Interesses stehenden Artikel 7 („Gesetz zur Umsetzung 
von Zukunftsinvestitionen der Kommunen und Länder“ (ZuInvG) (vgl. Anlage 2). 
 
Die Landesregierung hat am 17.02.2009 über die Umsetzung der auf das Land 
Brandenburg anfallenden Finanzhilfen entschieden (vgl. Anlage 3 – Beschluss der 
Landesregierung über die Umsetzung des ZuInvG). 
 
Darüber hinaus gibt es das gemeinsame Eckpunktepapier des Städte- und Gemein-
debundes Brandenburg und des Landkreistages Brandenburg zur schnellen Umset-
zung von Zukunftsinvestitionen in den Kommunen (Anlage 4). 
 
Im Land Brandenburg entfallen 70 % der Pauschalmittel auf die kreisfreien Städte 
und Gemeinden sowie 30 % auf die Landkreise. Für den Landkreis Uckermark ste-
hen lt. Schreiben des Ministeriums der Finanzen vom 28.02.09 folgende Mittel zur 
Verfügung: 
  Bundes- und Lan-


desanteil (85 %) 
Eigenmittelanteil 


(15 %) 
Pauschale Bildungsinfrastruktur  
 


2.368.012,00 € 417.884,00 € 


Pauschale Sonstige Infrastruktur 
 


1.410.281,00 € 248.873,00 € 


 
 


3.778.293,00 € 666.757,00 € 


Gesamt 4.445.050,00 € 
 
Diese Mittel sind in Anlage 1 untersetzt, wobei sicherzustellen ist, dass 65 % der zur 
Verfügung stehenden Mittel für die Bildungsinfrastruktur und 35 % der Mittel für sons-
tige Infrastrukturmaßnahmen einzusetzen sind. 
 
Neben den in den Anlagen 2 bis 4 genannten Grundlagen gibt es den Entwurf der 
Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung des ZuInvG (vgl. Anlage 5). Da zwischen 
Bund und Ländern noch Abstimmungsgespräche insbesondere zu § 5 (Zusätzlich-
keit) der Verwaltungsvereinbarung laufen, ist diese noch nicht unterzeichnet. Mit 
Schreiben vom 28.02.09 regt der Finanzminister jedoch an, unverzüglich mit der   
Identifizierung konkreter Projekte auf der Grundlage des ZuInvG zu beginnen. Zur 
Vermeidung von Zeitverlusten erklärt der Minister für alle aus den Pauschalen gefor-
derten kommunalen Maßnahmen im Rahmen des ZuInvG seine Einwilligung zu ei-
nem vorzeitigen Maßnahmebeginn. 
 
Um den nötigen Planungsvorlauf zu schaffen und zur Vermeidung von Verzögerun-
gen, wird um Zustimmung für die Investitionen lt. Anlage 1 gebeten. 
 
 


Anlagen 
1 Investitionsmaßnahmen Konjunkturpaket II Landkreis Uckermark 
2 ZuInvG 
3 Beschluss der Landesregierung Brandenburg über die Umsetzung des ZuInvG 
4 Gemeinsames Eckpunktepapier der kommunalen Spitzenverbände 
5 Entwurf der Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung des ZuInvG 





